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DANKE
Es war dem OK ein inneres Knabenschiessen! 40 Jahre 
Fiesch heisst 40 Jahre glückliche Gesichter, anstrengende 
Sportkurse, spannende Mediengeschichten, heimliche  
Lagercrushes, ein wenig Heimweh, Jassen im Leuenkäfig, 
Deko in der Cafeteria, Parkplatzprobleme, grossartige  
Discos, chillen im Tipi, zocken im Enjoy, klettern im Seilpark, 
sprayen an Wände und tausende weitere Erlebnisse. 
Gäbe es Fiesch nicht schon seit 40 Jahren, man müsste es 
erfinden. Grosse Emotionen, positive Energie und Aprikose 
in der Fichte. 

Danke allen, die das Lager möglich machen mit ihrer  
Teilnahme, mit ihrer Mithilfe und ihrer Kompetenz. Es war  
fantastisch und es wird auch die nächsten Jahre oder Jahr-
zehnte fantastisch bleiben!

Fürs OK

Dr. med. Simon «Magenta» Balissat
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Abschlussbericht
Wie jedes Jahr war das Fiesch mal wieder eine aufregende 
Achterbahnfahrt. Es gab zwar Tränen und Wutanfälle, doch 
am meisten gab es Freude und Spass. Alle haben sich ge-
genseitig geholfen und unterstützt. 
Wettertechnisch war dieses Jahr vielleicht nicht das beste, 
doch das kümmerte uns nur wenig. Selbst im Regen wurden 
Interviews geführt, die Tagesschau gefilmt und draussen 
Sport gemacht. Nur ein paar aus Zucker gemachte Lei-
ter*innen haben sich in die Turnhalle verlegen lassen. 
Im Lagerbericht letztes Jahr hiess es, wir sollen uns auf 
eine grandiose Jubiläumsfeier freuen und es wurde nicht 
zu viel versprochen. Von einem tollen Znacht und Dessert 
bis hin zu einer unvergesslichen Show, an der nicht nur Pat 
Burgener sein Bestes gab, sondern auch die talentierten 
Kinder aus dem Gesangskurs. Für viele Kinder war das Essen 
am Donnerstag bestimmt ein Highlight – auch wenn dieses 
Jahr viele vom Mensa-Essen positiv überrascht waren. 

Für dieses Erlebnis möchten wir uns alle ganz herzlich 
beim OK und allen Beteiligten, die dieses Event möglich  
gemacht haben, bedanken. Auch das Radioteam hat mal 
wieder alles gegeben, um uns mit zwei tollen Shows zu  
unterhalten. Die Show am Montag war ein emotionales  
Erlebnis für Klein und Gross. Die Pantomime-Challenge 
und das Drama um den falschen Punktabzug bei den Lei-
ter*innen wird uns bestimmt lange in Erinnerung bleiben. 
Da die Zeitung erst am Samstag verteilt wird, ist die Disco 
schon vorbei, aber wir glauben fest daran, dass alle ihren 
letzten Abend genossen haben. Nun ist das Fieschlager 
2024 zu Ende und wir kehren in den normalen Alltag  
zurück. Leider werden auch nächstes Jahr ein paar nicht 
wiederkommen können. Wir danken euch für eure Mitar-
beit bei dieser unglaublichen Atmosphäre in diesem Lager. 
Und für alle, die nächstes Jahr wieder kommen: Wir freuen 
uns schon jetzt, euch alle wiederzusehen. 

Eure rasenden Reporter*innen

von Elena



Feel Free 
ENTDECKE DEN GROSSEN ALETSCHGLETSCHER
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Fiescher Freundschaften
von Alex

Matilda und Elena:
Die beiden haben sich letztes Jahr auf der Zugfahrt nach 
Fiesch kennengelernt, da sie im selben Kurs waren. Bis 
heute sind sie befreundet und schon wieder gemeinsam 
im Zeitungskurs. Dieses Mal aber absichtlich.

Serafin und Max: 
Serafin und Max kennen sich schon lange, weil schon ihre 
Eltern befreundet sind. Letztes Jahr wurden die beiden 
von Tele-Fiesch interviewt und dieses Jahr sind sie ge-
meinsam in der Zeitung abgebildet. 
Was für ein Karrieresprung!

Alex und Antonio: 
Alex hat sich letztes Jahr alleine fürs Fiesch angemeldet. 
Schon auf der Zugfahrt wurde er von Antonio gefragt, ob 
er sich zu ihm, Meo und Philipp setzen will. Die beiden ha-
ben sich schnell angefreundet und auch viel Blödsinn im 
Lager gemacht. Dieses Jahr sind sie sogar beide im selben 
Kurs.
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Was machen die Leitenden nach 22.00 Uhr? 
von Alina, Yana und Thea

Bild von Alina

Die Jugendlichen müssen schon um 22.00 Uhr im  
Zimmer sein, die Leiter*innen aber nicht. Wir haben uns 
gewundert: Was machen sie nach unserer Schlafens-
zeit? Wir haben mit unserer beeidruckenden Kombina-
tionsgabe einen Abend rekonstuiert.
Da sie von all den nervigen Kindern total kaputt sind, ge-
hen die Leitenden erstmal in den Ausgang und besaufen 
sich voll. Oder sie gönnen sich einen entspannten Abend in 
der Sauna und gehen später ins Tipi und rauchen dort di-
verse Substanzen. 

Falls sie nicht in der Mensa essen, gehen sie in den nächs-
ten Dönerladen und fetzen sich einen dicken Döner. Wenn 
es ihnen dann zu viel wird, gehen sie an die frische Luft. 
Weil sie am Tag von Kindern umgeben sind und keine Pri-
vatsphäre haben, um Romantik nachzugehen, wird es in 
den Zimmern nach 22 Uhr wild und freaky. Ausklingen las-
sen sie den Abend mit einer Gossip-Session und lästern 
über jeden einzelnen Jugendlichen. Also genauso wie wir 
Kinder über die Leiter*innen. 

Gewinnerin des  
Foto-Wettbewerbs

Sheyda
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HOROSKOP

STEINBOCK

Heute wird ein 
toller Tag. Lass ihn 

dir von niemandem 
verderben. Auch 

nicht von Verspä-
tungen oder frei 
herumlaufenden 
Schlaf-Zombies.

Heute findest du 
deinen Seelenver-
wandten. Halte die 
Augen offen und 

laufe ein bisschen 
durch den Zug. Die 
Person trägt eine 

Samichlaus-Mütze.

Stehe heute nicht 
auf einem Bein, 

sonst gerätst du aus 
dem Gleichgewicht, 
wenn der Zug eine 

Kurve fährt. 

Heute wird ein  
guter Tag, solange 

du auf deinen Bauch 
hörst und deinen 

Kopf ausschaltest. 
Geniesse die nicht 

vorhandene Ruhe im 
Zug. 

Reiss deinen Mund 
nicht immer so weit 

auf, sonst fliegt noch 
eine Fliege rein. Und 
denk daran, die Zug-
fenster bleiben zu! 

Pass auf, wo du im Zug 
hinsitzt. Heute ist nicht 
so dein Tag. Es könnte 

passieren, dass du dich 
ausversehen auf dein 
Essen setzt. Das wäre 

doppelt schade, für das 
Essen und für deine 

Hose.

Halte dich von  
Gewässern fern!  

Du könntest ertrinken. 
Und ja, trinken  
darfst du: am  

besten Wasser.

Pass auf, dass  
du keinen Sonnen-
brand bei diesem 
schönen Wetter  
bekommst. Ver-

dunkle alle Fenster!

Trau dich, du  
selbst zu sein! Leg 
deine harte Schale 
ab, darunter ist ein 

weicher Kern.  
Du bist ein umge-
kehrter Pfirsich.

STIER

JUNGFRAU

WASSERMANN

ZWILLINGE

WAAGE

FISCHE

KREBS

SKORPION

WIDDER

LÖWE

SCHÜTZE

von Audrey und Matilda

Schau mal aus dem 
Fenster in die Natur, 
statt immer nur am 

Handy zu sein. Wenn 
deine Bildschirmzeit 
vom Fiesch höher als 
4 Stunden ist, musst 

du einen Burpee 
machen.

Es wird besser 
werden, wenn 

du anfängst ein 
bisschen Sport zu 

treiben. Mache jetzt 
5 Liegestützen. Das 
ist kein Vorschlag, 
sondern eine An-

weisung!  

Denk daran,  
deine Hausauf-

gaben, nach dem 
Fiesch zu machen. 

Oder lerne wenigs-
tens ein bisschen 

auf der Fahrt, spiele 
mit den Leuten in 
deinem Abteil ein 

Wissensquiz.



Alle Kursangebote auf 
sportaktiv.ch oder 044 388 99 99

Tennis
für Schlagfertige

7

Das erste und das letzte Mal 
von Alex und Miro

Miro war dieses Jahr das allererste Mal im Fiesch.  
Anders als Alex – er war dieses Jahr voraussichtlich zum 
letzten Mal dabei, es sei denn, er kann das OK vom  
Gegenteil überzeugen. Miro und Alex haben sich über 
ihre Erfahrungen im Fiesch ausgetauscht.
Alex: Bisch du nervös gsi, vorem Fiesch-Lager?
Miro: Scho es bitzli
Alex: Warum?
Miro: Will ich han nöd gwüsst das ich kollege finde würd
Alex: Und wie fülsch dich jetz?
Miro: Viel besser! Ich will unbedingt next Jahr au cho.
Alex: Was für Kürs hesch im Kopf?
Miro: Telefiesch und denn no Sport. Aber es gitt mega viel 
cooli Kürs. Ziitig het mir mega gfalle, vor allem am Compi 
schaffe und Gschichtli schribe. Bisch du trurig, dass du 
zum villicht letschte mal da bisch?
Alex: Ehm ja, Hundertprozent!
Miro: Was hesch vom Lager in erinnerig phaltet?
Alex: Alli guete Moment im Zimmer mit de Kollege, sicher 
au Alex gege Alex Battles und au jedes mal wo mer glacht 
hend! Und du?
Miro: Ich au. Zämme game und mit Kollege sii. Wenn du 
next jahr wider da hi cho chönntisch, was würsch für en 
Kurs welle?

Alex: Entweder Tele, Radio oder Zitig. Es Alex gege Alex Fi-
nal wär sicher au öpis. Jetzt staht 1zu1 will ich letst Jahr 
gwunne han und de Leiter Alex das Jahr. Sowie unfinished 
Business!
Miro: Okay, chönntisch dir vorstelle als Leiter zcho in es 
paar Jahr? Viellicht chömmer denn es Finale mache.
Alex: Glaube scho, müsst eifach dZit dafür finde aber es 
wär schön für die guete Erinnerige zum widercho! Ich 
weiss aber nöd welle Kurs ich leite chönti. Viellicht wenn de 
anderi Alex pensioniert wird.
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BFF-Quiz
von Vanessa und Michael

Auswertung:
0–2 Punkte: Habt ihr euch vielleicht im Fiesch kennengelernt und wisst deshalb noch 
nicht so viel übereinander? Dann ist jetzt der Moment, in dem ihr euch noch ein 
bisschen besser austauschen könnt.
3–5 Punkte: Ihr seid befreundet, aber da gibt es noch Luft nach oben. Vielleicht 
kennt ihr euch auch noch nicht lange und wisst deshalb noch nicht so viel übereinder.
6–9 Punkte: Ihr seid beste Freunde, aber seid ihr wirklich allerbeste Freunde? 
Vielleicht lernt ihr euch ja jetzt noch besser kennen?
10 Punkte: Ihr seid wirklich beste Freunde und kennt euch sehr gut, vielleicht bleibt 
eure Freundschaft sogar ein Leben lang.

Das Fiesch lebt von Freundschaften, aber wie gut seid ihr 
wirklich befreundet? Findet es heraus mit dem BFF-Quiz!

Welches Essen 
mag ich am  
liebsten? 

a) Pizza 
b) Dönner 
c) Pasta 
d) Berliner

Mit wem würde  
ich am liebsten  
zusammenwohnen? 

a) Mit Freund:innen 
b) Mit meiner Familie 
c) Mit meinen Haustieren
d) Alleine

Was mache ich am  
liebsten in meiner  
Freizeit? 

a) Sport
b) Gamen
c) Mit Freunden  

rausgehen
d) Shoppen

Welchen Style 
habe ich? 

a) Basic
b) Skater Style
c) Indie Girl/ Boy
d) Geschickter Style

Was ist mein 
Lieblings-Fach? 

a) Mathe 
b) Deutsch 
c) Sport 
d) keines

Wie würdest du  
mich beschreiben? 

a) Lustig, humorvoll 
b) Sportlich 
c) Aggressiv 
d) Handysüchtig

Welche Jahreszeit  
mag ich am liebsten? 

a) Winter 
b) Frühling 
c) Sommer 
d) Herbst

Wie sieht mein 
Liebesleben aus?
a) Bin Vergeben 
b) Bin Single 
c) Bin in der  

Kennenlernphase 
d) Ich habe einen Crush

Wo mache  
ich am liebsten  
Ferien? 

a) in den Bergen 
b) Am Strand 
c) Zuhause 
d) im Fiesch

Wie lange  
ist meine  
Bildschirmzeit? 

a) Max. 2h 
b) 2 bis 4h 
c) 5–6h 
d) über 9 h



din Bäg

  

Angebote exklusiv im Schweizer Fachhandel  
bis 31.12.2024 oder solange Vorrat.  

UVP: BERNINA L 890 für 4695.CHF statt 4995.CHF 

BERNINA L 850 für 2295.CHF statt 2495.CHF
BERNINA 570 QE für 2795.CHF statt 3095.CHF  
BERNINA 535 für 2395.CHF statt 2595.CHF

jetzt

sparä!
300.CHF
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Jubiläumsabend: Die Kritik
von Elena

Am Donnerstag fand der 40-jährige Jubiläumsabend statt. 
Gestartet hat er mit einem feinen Znacht und Dessert. Es 
war eine tolle Überraschung, dass es Raclette und frische 
Sachen vom Grill gab. Leider war nicht ganz klar, wo die 
verschiedenen Gerichte ausgeteilt werden. Ausserdem 
wurde das Raclette sehr schnell kalt und hart, sodass man 
es mit dem Recycling-Besteck kaum mehr schneiden 
konnte. Das hatte aber nichts mit den Beteiligten zu tun, 
sondern eher mit dem kalten Wetter. Am Dessert gab es 
eigentlich nichts auszusetzen, ausser der Organisation. 
Wir verstehen aber, wenn nicht die ganze Zeit jemand dort 
stehen kann. 
Weiter ging der Abend mit einer Gesangseinlage von Vocal 
Coaching und Rap Time. Das Publikum sang begeistert mit 
und war voll dabei. Nach neun unfassbaren Liedern kam 
dann der eigentliche Star des Abends: Pat Burgener. Leider 
dauerte es ein paar Minuten, bis er anfing, da er sich erst 
einrichten musste. Einige Kinder hatten dafür keine Ge-
duld und sind schon frühzeitig gegangen. Pech für sie, 
denn sie haben wirklich etwas verpasst – vor allem lange 
Reden über Träume und eine schwierige Kindheit. Dafür 
waren die, die das Konzert genossen haben, umso moti-
vierter. Sie tanzten wie wild und waren in richtig guter 
Stimmung. Andere standen oder sassen einfach am Rand 
und genossen die Musik. Alles in allem war es ein sehr 
schöner Abend!
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BERGGEFLÜSTER
En typ us em bas-

ketball hät es 
meitli agspuckt

Jungs waren im 
Pavillon 7 und wir 
haben komische 

geräusche gehört

De Niko und de Theo 
vom Ballsport händ 
nassi zitige a euses 

Fenster gschmisse und 
oise snap wellä

En Bueb usem  
Basketball geieret uf 
es Meitli usem Skate

En Bueb hät en crush 
uf diä Lightskin mit 
Afro und dä goldigi 

Ohrring

Fatous Glasauge fiel 
heute in die Suppe, wor-
auf es einen Kurzschluss 

in der Mensa gab

D`Shows vom 
Radio söttet mega 

geil si..

Jasper und Delia 
hend e heimlichi 

bezihig

Come-back Stella 
+ David?

Shane gaht Shane 
fremd

En Bueb  
spannered id 

duschene vom 2

Viele mädchen 
fahren auf Noel ab

Im Esse vo de 
Mensa gits  

Glutomat (Blähige)

Sabrina und  
Johann sind end-

lich wieder vereint

Eini vo singel des  
Tages hät en fründ

 Khando hät sich en 
Typ klärt

Dä Mio vom Vocal 
coaching schaut 

auf alisha
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LOVE IS  
IN THE AIR

Geschter isch de Tim, Leiter 
vom Travelbloggerkurs im 
Bus i gschlafe und isch drü 

rundä gfahre

Ä Wahrsagerin het gseit 
dass mer unter em Tipi 

Leiche finde wird.

Aus vertraulichen Quellen habe ich 
erfahren, dass Patrick E., Mitleiter im 

Tischtenniskurs, einen illegalen 
Handel mit Tischtennisschlägern, 

aus dem Sportamt, betreibt. Glück-
licherweise konnte Thomas R., 

(Resortleiter Sport) einen grösseren 
Coup verhindern, indem er zwei 

Taschen Schläger im Zimmer 520 
beschlagnahmt hat. Eschbach P. ist 
flüchtig, es wird vermutet, dass er 
sich mit dem Geld Richtung China, 

abgesetzt hat. Die Polizei/OK ist 
dankbar für jeden Hinweis.  

LG Christoph (Hauptleiter Tischtennis)

Wir haben gehört, dass die nächste 
Zeitung schwarz/weiss gedruckt wird, 

aus Gründen… #magentagate
Es gibt leute die 

am Abend heimlich 
knutschen

Liebi Grüss ad 
Mina <3

E Grüäss a  
mini Schwöster 

Antonia

Grüsse Ronja

En Gruss a  
alli Eltere

En Gruess ad 
Stella und 

ihre Lover de 
Roberto

Grüsse Lidia, sie ist ein tolles Vorbild En Gruess  
as Spaghetti

Ich grüess de 
Milolito

D Ella isch 
soo hübsch!

Grüsse an 
Fynn und 

Jean vo Alba

Ich grüesse de Ila 
min Barber

Än Gruäss a dä 
Jushua und dä 
Andrin ihr sind 

smash

Ich grüässe Masha du 
bisch ä lustigi Kollegin!

Liebe grüäss 
ad Naïri, Elsa 

und Dalia

Grüss an an riane und 
Kathrin die besten 

Leiter der Welt!

Anmerkung der Redaktion: Es wurden dieses Jahr 
sooooo viele Leute gegrüsst, leider konnten wir 
deshalb nicht alle Grüsse in die Zeitung drucken. 
Wir freuten uns aber mega, Danke für die vielen 
Nachrichten!!!!

En gruess am Anton vom 
Jakob. (Danke für de 

Gruess gestert)
Ich grüsse das 

BBD. (bitte fresst 
mich nicht auf)

Grüäs ah Sara.  
Ha dich ganz fest 

Lieb! (leiterin)

Noel het schöni Haar 
grüess Laura

En Gruess zrug a  
d’Matilda us dä JMZ11 

Ich grüesse d’Lauryn, 
d’Emily und d’Yasmina

Ad Lina vo dä Foti werkstatt 

Ich grüesse alle, die 
die Zeitung gemacht 
haben. Die Zeitung 

ist mega toll
Grüess an  

Nando

Eini vo pavillon 5 
hät öpis mit einem 

vo Pavillon 7
Mir händ ghört das  
d Lilia und d Neva  

im Jahr um die  
50 Lipgloss essed

Die zwei Type vo 
letschter usgab 

händ Pille danach 
gno und sind nüm-

me Schwanger.
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40 JAHRE FIESCH
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Lagerplaylist

QUOTES Markus Aurelius sagte schon, 
man muss nicht vor dem Tod 

Angst haben, sondern dass man 
nie beginnt zu leben. Und im 

Fiesch lebt man richtig.

Im Fiesch braucht 
man gar kein Handy, 
man hat einfach so 

eine gute Zeit.

Ich war vor 10 Jahren als Teilnehmer am 
30-jährigen Jubiläum, jetzt bin ich als Leiter 

am 40-jährigen, das ist mega!

Im Fiesch habe ich 
wortwörtlich 

Freundschaften fürs 
Leben geknüpft. In 

meinem ersten Jahr 
hier habe ich eine 

Kollegin kennenge-
lernt. 12 Jahre später 

war sie meine  
Mitbewohnerin.

Im Fiesch hatte ich nie Heimweh, 
ich habe mich immer wohl gefühlt, 
weil ich wusste, dass ich immer zu 
den Leitenden kann, wenn ich ein 

Problem habe.

Mein erster Snack im 
Fiesch waren Cini 

Minis, es folgten viele 
weitere.

Snaps wurden verteilt  
wie Wasser.

Das Fiesch-Lager ist 
meine liebste Woche 

im ganzen Jahr.

Fiesch fätzt!
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COMICS
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Shawarma
Rezept aus dem Kurs Kochen und Geniessen

Fladenbrot (für Shawarma)

Für den Teig
250g	 Weizenmehl
½ Würfel	 Hefe
½ TL	 Zucker
1	 Ei
1 TL	 Salz
125ml 	 Lauwarmes Wasser

Zum Bestreichen
1 EL 	 Milch
½ Prisen	 Salz
1 EL 	 Sesam
1 TL 	 Schwarzer Sesam

Vorgehen
Mehl in eine Schüssel geben. Hefe in einen 
Messbecher mit 125 ml lauwarmen Wasser 
bröseln. Zucker hinzugeben und kurz ver-
rühren. 
Mit den Händen eine Mulde im Mehl bilden. 
Das Hefe-Wassergemisch dort hineingeben.
Ei und Salz hinzugeben und alles mit den 
Knethaken der Rührmaschine mind. 5 Min. 
lang kneten. Zum Schluss mit den Händen 
weiterkneten und den Teig zu einer Kugel 
formen. Teig nochmal mit einem Tuch abde-
cken und 40 Min. gehen lassen.
Teig nochmal kurz durchkneten, dann hal-
bieren. Jedes Teigstück rund ausrollen (etwa 
25cm Durchmesser) und auf ein mit Backpa-
pier belegtes Blech legen. Abgedeckt 10 
Min. gehen lassen. 
Mit einem Messer in jeden Fladen ein 
Schachbrettmuster einritzen. Beide Fladen 
abdecken und 60 Min. gehen lassen.
Eine beschichtete Pfanne ohne Öl bei mittlerer 
Hitze vorheizen. Die Fladenbrote in die heisse 
Pfanne legen und etwa 2–3 Minuten auf jeder 
Seite braten, bis sie goldbraun und aufgebläht 
sind. Bei Bedarf die Hitze anpassen.

Shawarma 

Zutaten Fleisch und Marinade
(6 Portionen)
2	 Pouletbrust/für vegi Ersatzfleisch
2 TL	Kurkuma
2 TL	Gemahlener Koriander
2 TL 	Gemahlener Kümmel
2 TL 	Paprika
2 TL 	Kardamon 
2 TL	Sumak 
4 TL 	Salz 
	 Pfeffer
2 TL 	Honig
2	 Knoblauchzehen (gepresst)
	 Chillipulver
1 	 Zitrone – Saft auspressen
8 TL	Olivenöl

Vorgehen
Poulet in feine Scheiben schneiden.
Marinade mischen und Poulet damit 
einreiben. Ich nehme dazu einen Ge-
frierbeutel, lege das Fleisch in den Beu-
tel und gebe die Marinade hinzu. Den 
Beutel verschliessen und das Fleisch 
mit der Marinade von aussen her ein-
massieren. Das marinierte Fleisch kann 
so im Beutel ganz einfach über Nacht 
im Kühlschrank gelassen werden.
Mariniertes Fleisch grillieren.

Zutaten Gemüse 
250 g	 Aubergine
200g	 Zucchetti
200g	 Rüebli
150g	 Paprika rot

Vorgehen
Für die Füllung Auberginen und Zuc-
chetti waschen, putzen und längs in 
schmale Streifen schneiden. Bei den 
Zucchetti die Kerne entfernen. Rüebli 
waschen, schälen und längs halbieren. 
Paprika waschen, putzen, vierteln und 
die Kerne entfernen. 
Gemüse auf ein Backblech geben und 
mit Öl beträufeln. Im vorgeheizten 
Backofen bei 200 Grad (Gas 3, Umluft 
180 Grad) auf der 2. Schiene von unten 
25-30 Minuten garen.

Zutaten Tahini Sauce
(6 Portionen)
140g	 Tahini
1	 Knoblauchzehe
1	 Zitrone
2 Handvoll glatte Petersilie
150ml	Wasser
	 Salz
	 Pfeffer

Vorgehen
Knoblauchzehe schälen und 
mit dem Salz im Mörser zers-
tossen. Zitrone auspressen. 
Petersilie hacken.
In einer Schüssel die Knob-
lauch-Salz Mischung mit dem 
Tahini vermengen.
Den Saft einer halben Zitrone 
hinzufügen und miteinander 
vermengen. Die Masse wird 
sich jetzt etwas eigenartig 
verhalten: Der Tahini reagiert 
mit der Zitrone – und die 
Masse stockt.
Füge nun das Wasser hinzu 
und vermenge alles gut mit 
einer Gabel. Die Sauce ist nun 
flüssig-sämig.
Gib jetzt die gehackte Peter-
silie hinzu und schmecke die 
Sauce erneut nach Bedarf 
mit Salz und Pfeffer ab. Eine 
Portion ergibt ca. 250 ml.
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WIR BEGLEITEN SIE MIT DIGITALEN BUSINESS LÖSUNGEN  
PROFESSIONELL IN DIE ZUKUNFT

faigle.ch
Optimieren Sie die Prozesse und die Effizienz Ihres Unternehmens.  
Als führendes Schweizer Unternehmen unterstützen wir Sie rund um  
Prozess- und Dokumentenmanagement sowie Printing- und Scanning Lösungen.



raus in 
die natur!
Egal ob Ferienlager, Vereinsreise oder Familien-
ausflug – bei uns mieten Sie eine grosse Auswahl 
an Vans, Minibussen und Camper-Modellen sowie 
den vollelektrischen VW ID.Buzz. 
Weitere Informationen unter www.europcar.ch

Europcar unterstützt das Zürcher Sport-Ferienlager Fiesch seit 2004.
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Chind oder nöd?
Ayane

Shane

Maïoun

Levi

Bastian

David

von Matteo und Jasper

Lösung: Ayane = Leiterin |  Bastian = Leiter | David = Teilnehmer |  Levi = Teilnehmer | Maïoun = Teilnehmerin | Shane = Teilnehmer
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IMPRESSIONEN
AUS DEN KURSEN
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GEO-GUESSER von Matteo und Jasper

Chinawiese

Kunstmuseum

Lindenhof

Hauptbanhof  
Landesmuseum

Auf dem Rückweg nach Zürich wollen wir wissen, wie gut 
ihr eure Stadt kennt. Rate bei jedem Ort, wo er ist.



D I S C O U N T  C O D E :

Gültig bis: 30.11.2024

F I E S C H 2 4

F ü r  a l l e  Z ü r c h e r                 i n  F i e s c h
1 5 %  D i s c o u n t  a u f  d a s  k o m p l e t t e  S o r t i m e n t
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Handy-Time von Antonio und Miro

Der Griff zum Handy ist schnell passiert. Wir haben  
50 Teilnehmende gefragt, wie oft sie auf den Bildschirm 
glotzen.

Bildschirmzeit

Meistbenutzte App

10%

12%

12%

22%

22%

22%

Brawl Stars Youtube Tik Tok Insta Snapchat Sonstiges

20%

60%

16%

6%

0-2H 2-4H 4-8H 8-10H



www.weltklassezuerich.ch

FINAL WANDA 
DIAMOND LEAGUE

SHARING 
THE MAGIC 
OF FOOTBALL 
FIFA MUSEUM, ZÜRICH 

fifamuseum.com

facebook.com/FIFAMuseum

@FIFAMuseum

@FIFAMuseum

Jetzt Tickets 
kaufen
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